
Kroatische Kletterträume 
Ein Tourenbericht in Versen von Tobias Hinsche  
 
19.04.08 
Fahrt nach Kroatien 
Hab früh 1:30 Uhr gewartet, 
bin nachts 2:00 Uhr gestartet. 
Im Mercedes bei Torsten 
saßen Claudi & ich - Andre's Consorten. 
 
Erster Stop - erster Flop, 
4:15 Uhr zeigt die Clock, 
Claudia holt sich ein Eis, 
billiger wäre der Mautpreis. 
 
Wir haben uns nicht verlaufen! 
Die Italiener, der kleine Haufen, 
haben die keine Schilder 
oder kennen die nur Bilder? 
 
Claudia hat nur geschlafen, 
nach Ankunft rannte sie zum Hafen, 
um an der Hafenmauer zu bouldern, 
der erste Ring war in Höhe der Schultern. 
 
20.04.08 
Tobi´s 18. Geburtstag 
Heut ist nichts besonderes passiert. 
Wir haben ganz viel Sonne kassiert. 
Das Wetter war also wunderbar 
Und Tobi, der wurde 18 Jahr. 
 
Stefan ist als erster geklettert, 
Claudia von der Wand geschmettert. 
Als sie wieder runter soll, 
fand sie das gar nicht toll. 
 
21.04.08 
Kein Tag für Kletterer 
Heut haben wir gar nichts gemacht, 
außer ganz viel gelacht. 
Übers Wetter zwar nicht, 
wir mussten fahren, mit Licht. 
 
Es hat geregnet, die ganze Zeit, 
keine Sonne weit und breit! 
Einige tun Nudeln schlemmen, 
andere im Bette pennen. 
 
Ein Tag für Kletterer 
Plötzlich, die Sonne zurück - 
was für ein Glück, 
jetzt konnten wir doch noch klettern, 
wo die Wellen am Felsen zerschmettern. 



 
Der Stefan im Wasser 
Tobi fast noch nasser, 
durch eine hohe Welle 
Hosenbein nass, auf die Schnelle. 
 
22.0408 
Ein Regentag 
Torsten spielte am Vormittag 
Gitarre, so wie er es mag. 
Wir sind durch den Regen spaziert 
und Tobi die zweite Welle kassiert. 
 
Wir übers Wetter lästern 
vielleicht wird´s wie gestern, 
dem war nicht so 
drum Claudia ins Bette floh. 
 
23.04.08 
Tobi´s Kochtag 
Heute an der Wand, 
sind wir geklettert galant. 
Claudia ist in Tränen versunken, 
ihren Gurt in der Hütte verschlampt. 
 
Am Abend hat Tobi gekocht, 
das haben alle sehr gemocht. 
Andre´s Zunge war sogar im Topf eingelocht, 
das hat uns wenig geschockt. 
 
24.04.08 
Morgenpanne und Abendschmaus 
Der Kaffee hat geschmeckt nach Spee, 
man konnte ihn kippen in die See 
oder als Dünger für Klee, 
besser gemundet hätte ein Tee! 
 
Wir hängen schwitzend am Faden, 
drum gingen wir danach baden. 
Fleisch und Würstchen aus dem Laden, 
auf den Grill, dann in den Magen. 
 

25.04.08 
Vom Regen verfolgt 
Heut erst Mittag eingestiegen! 
Andre ist gleich unten geblieben. 
Klettern wollt ich eine Sieben, 
doch Blitz und Donner waren nicht zu besiegen! 
 
Geklettert sind wir woanders doch - 
einen Weg mit ganz viel Loch, 
vor´m Gewitter ganz schön hoch, 
vor´m 2. Regen -  zum Auto - gerade noch. 
 



Ein schöner Riss 
Geklettert bin ich heut´ 
einen traumhaften Riss, 
den ein Kletterer nicht scheut, 
und ohne Schiss! 
 

Der war ganz schön lang. 
Exen waren fast aus, 
da wurde mir Angst & Bang. 
Wäre beinahe gefallen, raus. 
 
Klettertag wie gemalt 
Morgen wird ein schöner Tag 
wie ich ihn mag, 
das hat Toni gesagt, 
wir sind nicht beklagt. 
 
Die Sonne auf unserem Rücken brennt, 
drum Andre die Wand hoch rennt. 
Die Wand nicht so fremd, 
hoffentlich der Finger nicht im Felsloch klemmt. 
 
26.04.08 
Der letzte Klettertag 
Gesucht haben wir ein Felsband, 
gefahren sind wir durchs halbe Land. 
Als Andre es fand, 
Stefan als erster hochgerannt. 
 
Plötzlich ein Fauchen hinter der Wand, 
allen zuckte es aus dem Stand. 
Geflohen sind wir an den Meeresrand 
Und sind geklettert, am steinigen Strand 
 
29.04.08 
Von Kroatien nach Dessau in knapp 10 Std. 
Aufgestanden sind wir 5 Uhr 
und 6 Uhr hinterließen wir, 
dort unsere letzte Spur. 
Gegen 16 Uhr waren wir hier. 
 
Hier in Deutschland 
alle Fahrer außer Rand & Band. 
Am Abend, Geschenke in die Hand. 
Ein gemütliches Willkommensessen - das war galant. 
 


